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Die freiwilligen Angebote des Girls und Boys Day sollen erweitert werden, damit alle Kinder und Jugendlichen erreicht werden.

In der Jahrgangsstufe 8 sollen Schulen Angebote zur Berufsorientierung in Form eines Career Days machen. Hier sollen, anders

als bei den Boys und Girls Days, Referierende in die Schule eingeladen werden, um ein niedrigschwelliges Angebot zur

thematisch breiten und ausbildungsfokussierten Orientierung zu schaffen, dass alle Kinder und Jugendlichen erreicht. In der

Jahrgangsstufe 8 soll schulformübergreifend ein Tag, etwa im Rahmen eines Projekttages, der Studien- und Berufsorientierung

gewidmet werden. Schulen können den Career Day für den gesamten Jahrgang mit Workshops oder Kurzvorträgen aus

unterschiedlichen Berufsfeldern organisieren. Denkbar wären auch obligatorische Info-Elemente für alle oder eine Rallye, mit

der sichergestellt wird, dass alle Jugendlichen sich breit informieren und auch Berufsfelder kennenlernen, die sie bisher nicht in

Betracht gezogen haben. Die eingeladenen Berufstätigen sollen in den Workshops und Kurzvorträgen praxisnahe Einblicke

gewähren und einen Überblick über ihre Arbeitsroutinen und Bildungsbiografien geben.


